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ptraben und öftenttlchm Stqen der » tqtbunf einer iünft»
tigm Kriegeanleihe btcktn. Sir brauchen(eint künstlichen
mittel. Vit Rachsrag» nach Kriegeanleih» ist, wie ich»an imleren
Banken Hirt, aufterarhenilich stark und die beiden blttläbrigt'i
Smlffiontn werben mit Hufgclb gegenüber dem Butgabthir» qe-
handelt, vielleicht können wir den Bneaabtknr» der dritten
Kriegeanleih» etwa» höher festen. Unter allen Umftönden rechne
ich auf einen nallen drfolg, »tr mit unseren grasten Kriegen«»-
naben Schriiihöli. Ich hin meiner Sache sicher, denn da» deutsche
Volk kenn» seine Wicht und aertraut aus sitiie Kraft.

Vers in. Der „Barmbrta* erscheint seit ftrtltaf wieder. na<t!<
dem er elnige Tage wegen de» Friedenemaniseste» verbaten war-den war.

Uastauliche Nachricht«!.
' kr. Mi wb oben. Wegen Miichsöiichung standen am Freitag
die Eheleute Landwirt Frist Soser II. an» Schierftein aar den
Schöftm. Sie hatten nach der amtlichen Untersuchungder am »I.
Mörz und 18. Aprilb. Ja . aerkausten Milch>»—20 Br»,ent viasser
zugesestt. Interessant ist, hast di« amtliche Untersuchungnicht nach
Sasser, sandern nach Salpetersöure sahndete. Waller enthölt auch
die reine Milch, wie sie die miichlpendende Kuh Uesert, aber keinen
Salpeter. Salpeter enthölt aber da» Schierfteiner Sailer. Der
ikhemann erzielt« einen Freispruch, weil er mit dem Milchhandel
kaum etwa» zu tun ha«. Die Eheftm, dagegen wird in »ine (Held-
strase van öll Mark genammen mit der Begründung, dast in diesen
schweren Kriegezeiten, in denen die Rahrungemittelja hach im
Breite stehen, sie davpelt gut dem Kansumenten»am Produzenten
geiiesert werden müstten.

höchst. Aus dem Gelönde zwischen der launuabahn und der«idda .
gtm Umfange im Werden und Wachsen begrissen. ik» ist die
tklsenkohnbetriebewerkstötie der Franksurter Eilenbahndirektian.
Da» Serk dlher mit seinen zahlreichen Fabrikanlagen, « erk-
ktölten, verwaltungehöusern eine kleine Sei» für sich: «» beruht
In seinen Srunbzügen aus dem sag. Vuershstem mit Schiebebühnen

und wird 72 Stönder ftr Lakamatiaen enthalten. An Reben-
röumen stnd in, Bau begrissen. zum Lei! schan im Rohbau
aallende», eine Slederahrwerkstütte. eine Werkzeugmaschinenhalle,
«in» technisch vallendete Dreherei, ein« Halle für da» modern»
Schn elstaersghren. »in« Ratgiesterei und zahlreich« Rebmröum»
für die Aufbewahrung van Rahmaterialien. In den « etr:eb»-
werkstötten werden aarerft 8üü Arbeiter« eichüstigung slnden, dach
rechnet man, da die Lakamativstönder wahrscheinlich schon in
Kürze vermehrt werden müssen, spater mit einer Arbeiterschaft
van 1DOO—UM» Köpfen. Da sich varauasichtlich eine gröstere An-
zahl Arbeiter aus dem Seiönde ansiedeln wird aber entsprechende
Kleinwohnungen fehlen, ist nördlich vom Rödelheimer Weg der
«au billiger Ardeiterwahnungen beabsichtigt: auch ein Ledigen-
heim ist vorgesehen.

FranksnrI. Der van der Stadt erössnete verkaus van Kar-
iaftekn zu «.» Psg. da» Psund smde, einen solch gewaltigen Au-
sprach, hast der verkausaraum gegen di, andröngenbe Menge
durch Ketten abgesperrt werden must, ftundert« mustten gestern
und auch heut« umkehren, da der varhandrne Vorrat bei weitem
nicht zur Befriedigung der Kartaselna« au,reicht«.

ten

M - HAi . .DetMtftQNf.
Marburg. Var dem Schössengerichthatten stck»i
wegen schwerer nöchtlicher Ruhestörung, ZerirÜ,

,w»i Stuben-
mmern von

Strastenlaternen usw. zu verantworten. Da» tllericht war der An¬
sicht, liaft gerade mit Rücksicht aus Sie Krieg«,eit derartige verseh-
lungen schwer geahndet werden müstten und verurteilte den haupi-
Übeltöter zu 880 Mark und seinen Genossen zu Söv Mark Geld-
strase.
triebe
Al»

Vstsseidors. Ein schreckliche» Unglück ereignet« sich in dem Be¬
lt der Aug»burg>Rürnberger Maschinrnsabrik in Buchhalz.
der Kranführer Schmist gelegen» ch der Kafteepaus» seinen

»ugrrrftand verlassen wollte, blieb er im Seile Höngen, da» ihm
Brust und Hai» zuschnütte. Al» man aus di» schrecklicheLage de»
Manne» aufmerksam wurde, war bereit» der lad durch Erwürgen
«ingetreten.

Rentengüter an Kriagainvaiiden. Der »rei» Paderborn will
von seinem im »origen Jahr» erworbenen 400 Margen grasten Ge-
lönde in der Senne Nein« Rentengüter an Kttegainvoliden au».
geben. Der I . .
für die SttlaiKbtn. Der leicht zu bearbeitend»Boden ist hierfür,besonder»auchr di» Mitarbeit van Frau und Kindern, recht geeignet, und da»
nahe gelften« Sennelager, und die mit Eisenbahn und Strasten-
bahn bald zu erreichende Stadt Paderborn würden gute Bbsahge-
biete für landwiRUhaftiiche Erzeugnisse solcher kleiner Betrieb«
iGemüse, Eier, Obst usw.) sein.

via Fluch« vor Ham Schafott, «inen tiihoen Fliuhtverluch
unternahm, wie au» vr»»den berichtet wird, die Schneiderin Matte
Müller, ged. Mistbach, di« aar etwa zwei Monaten vom Dreabeuer
Schwurgericht zum tobe und z» iebeneiönglichemZuchihm,» per
urteilt worden war. Sie ha« im vorigen Jahre zwei alleinstehend«
öltere Frauen kurz nacheinander ermordet und beraub». Ai» ile
am Dienatag aus di« <hericht,schreiber«i gesühri werben sollte, n>»
dort ein Gnadengesuchan den König zu Protokoll zu geben«bo
ihre Revision vom Reichageicht verworseo worden war», machteII»Plastisch einen Fluchtversuch, der die Beamten indessen nich:iberrascht», obwohl die Müller blader eine unglaublicheRuhe und

«ieuhgültigkeit an den lag gelegt batte, lk, gelang der Doppel-
Mörderin nicht einmal, au» dem VIerubt«gebonde herauazukonx
men: sie wurde da»» in ihr« 3«Uc zurückgesührt. Ihr Gnadenge¬
such durste wenig Auesicht aus Erfolg hoben.

Deutsch« Ehrung ft, sranzöftsche ropsevkeik. Sin schöne. Bei-
spiel für die « rostzügigkeitunserer lapseren„ eldgrauen bietet di,
Inschrist aus dem Grabe gesailener Franzose», die bei den Kömp-
ten um die Kirche von Rotee Dame de Lorett» mit zäher rasende»
Todeeoerachlunu imme, wieder gegen die deuiichen Stellungei»
varftürmten und da'.ei den lob landen. Deutsch» Soidaten gr„.
den ihnen da» Grad, bestatteten sie und sestleu ihnen ein Denkmal
mit der Busschrist-Den so tapseren sraniösischen Kriegern wünsch«
stille Ruh, im vlutgetrönklen vateriöndischen« »den der deutsche
Kamerad an der Larettahöhe' .

Kavstonttnopel. Der nach sorgsöliigfter Untersuchung der
Leiche de. Obersten von Leipzig sestgesiellie örzüiche« esund, so-
wie die Vernehmung von Personen, die den verstorbenen In den
lestten Augenblicken sahen, rrgabe» nn,weiselhast, dast »in Un-
giückesall voriiegt unter Auaschiust jeder anderen Vermutung.

SettgeMtze vettachttmgeT
jv achdruck»«So RUß

LIBas iwfjl nV"
E» galt al« Herrscher aus dem Meer» — der Krömer drübei«

vom Kanal — Allzeit lag seine Mach, und Schwere- in seiner
Schisse grasten Aahl. - Doch dieser seiner Maö,t zum Spotte —
bringt ihm da, U-Boot viel verdrust — Wa, nüst, ihm nun di«
Iloize Fiat«» — wenn sie verstecken ipieien must. — Sr hatte an
de» besten Plasten— de» gröstten«ran, von Kolonien. — Drum
war er reich an goldnen Sö>as:»n — und seber respeltierte ihn.

Die goidne» Kugel» sind de» Spiele» — Gewinner meinte er«
ach|a! —Wa» nutzt ihm denn sei» Gold sein »ieie«. —wenn» hin¬
geht nach Amerika? - Wer keimt die Volker, nennt die Ramen.
— die er in diesen Kamps gehest«. — Wb!« wild» ^ "ikerstömm»
kamen—ol« Bund»»brüd»r werigeschöstt. —Sie sollten eine Mauer
bilden— dran Deutschlandstürmt »ergeben» an. — Inde» wa,
allsten ihm di« Wilden, —wenn er damit nicht siegen kann? — Und
trostdem. zu den hoisnungelosen— zöhlt sich John Bull deehal»
noch nicht. — die Vssensive der Franzose» — ist immer wieder ne»
in Sicht. , „ .

En sand |a French auch Iossr»'» Briese. — inde» der ganz
Reutraie spricht: — Wa» nüst« die strammst» Vssensive— wenn
st» vorm Feind zuiammenbricht? — Run Rustlond hilf d» mit
Millionen! —Beginn aus» R«ii den Hunnenzug, — Du brauchst bi«
Menschen nicht zu schonen, — b» hast in dann» nach genug. — So
werbe» mir den Feind noch saslr» — brr vierbund denkt» und da,
ist kühn! — Mo» nüsten denn die heere»i»assei>— wenn sie zurück
„och Rustianb siieh»?

Wo« niist« tu» Proiile» uiid dar Lüge»,
Wo» niistt da» eketerni''ib dar. echreiii.
Must bi» ger r ch>e Partie sieaen,
Dana sollt brr vierbiiiib griuiblich rriu.
Und bah er seine schonstr Keile,
Auch trost Iiaii»»» hiise lri.gi.
lürli« Deulsa>la»b, — Oesireich draiis in üil«
Und sester Siegeezuversich«! —

Amtliche Anzeigm
i» i

belressen» hersldlungeverboi ft, Bovmwollstoss,.
Aus Grund st 8 Buchstabeb de» Gesetze» über den Be-

lag,runa,zustand»om «/Juni 1881 (In Sai)tm aus » rund Ar-
tiktt « Jitter 2 de, Geseste» über den Kriegezuswnd vomö. Rv<
ownber IBIS) wich saigend«,

»rlassen und zur allgwneinen Kenntni» gchracht.

vom 1. August 1818 an dürfen dt« aus weitere» salgende, a»»-
schliestlich«der voewiegwid ou» Baumwolle zu sertigend» Web-
und Wirkwaren ahne Unterschied, ab glatt, gemustert oder bunt-rwebt, nicht mehr hergeftellt werden:»kosse für Leib- und Bettwöiche:

SömllicheG«wel>e, ,» welchen— seie, in Kette, seiw in
Schuh— Game unter Rr. ist engl, oder über Re. 82 engl,
zu verwenden stnd, ahn» Rücksicht aus die Fadenstellung:
ferner sömlliche Gewebe, zu derm Herstellungmehr al» ö
Schöste gebraucht werden.

2. Stof», ft, hau»- und DtschwAche:
lisch,enge und Itschtücher, Servietten, Handtücher und Hand-
«uchzeuge im Stück. Küchentücher, Scheuertücher, « audtücher,Ä iergewebe,Inlett»,vaunmlöper,gerauht»>Mti''- und Jntterstofte:

tlücher.

o) Sömttich Gewebe, zu welchen— lei », in Kette, sei n In
Schuh— Garn» unter Rr. 18»der über Rr. 82 mgt. zu ver-

i . wenden stnd, ohne Rücksicht aus di» Dicht» der Fadenstellung:
r ferner sömlliche Gewebe, zu deren Herstellung mehr al« 8
f Schüft» gebrauch« werden.

b) Sticker,iftoss». Filet», Lülle, Spisten. Schleierstoss». Fransen:
Kleid«rsrattö», Kieidervelvei», -Plüsch» und -samt».

1 »kos» ft» llnveneinrichtung:
Matrastendreell». Bettvarlagen. Wandbespannungaftais«, lape-
zieistass», Mot eldreile. Lauserstoss«, « avelplüsch», I sch- und
sanstig, vecktn, varhangftase, Fellslass», varhangkretanne»,
Madmevarhönge, Gardinen aller Art,

8. « oft» ft , technflch» Art,lei:
Sücke, Treibriemen, Seil», Bindsaden, Salzmtücher, Seih¬
tücher. Kölet'icher.

i TI»iitLni BSm ShU« —«*«-» — —W. w» o- -s» uruwii  wun «i wirauniin hiw  i/B|uumiir»
I. » Wimm«>8 « Art.

Da» verdat erstreckt sich auch aus solch» Gegenftönd», welch»
dm unter 1 bi» 8, ausgezahiten Berwendung»zn>»ckm dienen und

Waren ist nach wie vor erlaub», wenn hier,,, aueschtiestsich
Game vrn Rr. «0 engl, ttnsach answart» Verwendung sinden.

8r.
Da» Berbat erstreckt stch nicht aus Web- und Wirkwaren

irgmdwelcher Art, weiche
1. in der Jett bi» zum I. August 1818 zur Erjüllung von un-

mittelbaren»der mittelbare» Ausirögen der Heer»»- oder der
Marineverwaltung in Arbeit genammen waren.

2. ab l . August 1818 durch den Krieg»au,sch»h der Baumwo»,
induftri», dessen Gründung in Auasicht genammen ist, zur ver-
gebung gelangen,

8. au» Rahstaften oder halber,eugnilsen gefertigt werbe,,,
welch» nachweialich erst nach dem 18. Juni 1818 vom Au»,
lcnd nach Deutschland«ingesührt worden sind.

^ * 8.
Im össenllichen Interesse und z>,r Ausr«hterhait„ng de» Wirt-

schastoieben» könne» Auanahmm vom »«erb' « der Herstellung, in»,
besandee» der unter Jisser 8 ausgesühr.en ,«hnisch»n Art.ket,
durch da, König!. Preust Kri»g»i»inislerimn, Kriegerahstosi Ab.
«eiiung(Sektion IV II.). Berlin .K1V öst, veriöngerte hedemann-
strafte 8,1V, bewilligt werden.

st«
«lrasandrahung.

Wer da» in st 1 auogesprachene Herstellungooerbot Übertritt
oder zu solcher Uevertretung aussarder« oder anrei.zt. wird, sosern
n cht nach allgemeinm Strasgesesten»ine höhere Strafe verwirk«
ist, mit Gesöngni» bi» zu einem Jahr bestraft,

FronkftA (Main) im Juni 1818.
»«« „ rkritm»»» Smemlkommanda18. LeweekarM-

dm ausgdührtm Stossm im wesmtlichen gleich stnd, jedoch unlfr
er Bezeichnung gehandelt werden,

vi » h«,si«llung h« unter da» Mrstehend« Verdat fallenden
and«,er

Verordnung.
«etr .: Sammlung de, AbMstm van llriegairiinchmMN

i durch Auakunstubureau».
Aul Grund dm st8 de» « esehe» über den Belagerung»,ustond

vom«. Juni 18»! ordne ich kür dm Bezirk de« 18. « rmerkorpr mit
Au»nahm« de» Besehiobereüh» der Festungen Mainz und Kob-
lenz an:

Di» Ersrogung und Sammlung der Adretten von
Kriegaleiinehmer» durch laich» Personen, weich« gegen
Entgelt Auakunft über Kriegaleiinehmer»rteilm, ist ver-
bot« .

Juwiderhandlungen werden mit » esöngni» bi» zu
einem Jahr» bestraft.

Frankfurta. M„ den 10. Iimi 1818.
18. Armeekarp». Stellvertretende« (Kmeralkammanda. {‘

) * - Der Kommandierende General.
' * > Freiherr van Gall,

,ii 4 it .l.  General der OnfanUrt». .1 i * 1

Bcfannfmad)ung.
Rochsteheiidwird der Bezirk bekoiml gemocht, der »och der

Festtehung durch di» zuslötibigenBriiorden i,» Regierimgabezirk
Wieeboben,,»» Sich»r„ng»b»reiche der Fesiangen. Reich»krieg»-
hösen,,'id n„iiiör,schen Aniagen im Sinne de» sj 7 de« Gesehen
gegen den verrat miittörischerGeheimnisse vom 8. Juni 1814
(Reicha-Gesehvi. S . 188) gehört.

Wieadade», den 21. Juni 1818.
Der Regierung»-Pröstdent.

Bezirk de» 18. Armeekarp».
Mainz. Cichernngebereich: not» Rheiiigonkreike die Gemeinde-

bezirke Reiidors, IMlmUr, Obeimnilus. 'Jlirbtrmalluf; vom Land«
frei» Wieobade» die Geineindebezirke Frauenstei». Schierstein, Doli-
heim. Biebrich. Hai Mechttidahausen,z>» Gemeinde Erbenheim ge¬
hörig»„ad hochheil».

Belrifsi: Verfügnngbdejchrtinkunftrn für Sleinkohlrnlrrr.
Bezug: .0 . SR. Rr. (8088. 18. \ 7 V (« rn. Kbo. II r 71.

Rr. 1007, und K. M. Rr. ,ü>< 15. A 7 V (Gen. Kdo. II , R.
Rr. 2088.

Aul Grund der Bersüguag de» Kriegmiiintsierium» Re. 1784 0.
18. A 7 V werde» die In, Beiei,i»!'»r»,ch de, 18. Armeekarp, sür
Steinkohieuleer»rgongenen Persugungobeichrönkuageusür all» Go«<
anftaiten und Kokereien ousgehobe» mit Auenahm» der Gaeonltak-
ten zu Wiesbaden. Hanau, Fuida, Ottenbach und der höchst«,
Farbwerke.

Frankfurta. M . den 28. Juni 1818.
18. Armeetoepa. Stelinertreleude» theneraikommanda.

Der Koiomandierend» <>ie»erai:
FreiherrvonGoil, "

Gene,ui der Jusanteri».

'Betrifft: pafslrrsehring nach vrlgirn
Do» Generaigouoeriiemen, in Belgien weit« daraus hin, d .fl

ann den Polizei Pröüdien, Vrnbraia aber Keeisamtern a„»gestellte
Reisepass» lediglich nie ein . persanai .Auawei»' anzusehen sind, nicht
aber zur Reis» nach Belgien «ruiöchtige» . zu diesem Zweck ist niei-
mehr bei dem zustönbigenStellv. Geuerallouiinondo »in besanderer
.vastieftchein- zu beanirogen

Frankfurt a . M , den 28. Jitiii 1818. j
18. Armeekarp». Slelloerlreiende» Generolkommanda.

van Seiten de» Geueralk.unniando». ? st
' ’i> * Der Übel de» Liobe«: '

' beGrooss,  -
» .7 Geiierasieulnaut. j , i



(» sucht
tiiv 'otort du »um \ 'ilf\»ut>Il«irbunn<>beam(cii ncnmicitv Man»
aciKii moiiatl. Briguiuna van Mk ISO—.

Uabelcholiene durdrau» »uverläiiiae Bewerber , aber nur
wiche, wallen ihr «besuch bei ber nnierzeichrrelenSlrlle mnaehend

°^ 8Äbrich , den i , i>uli 1»i!>, ,
Der Siadirechner ata Ballltr eckunadbebSrde>N u i b « .

Beir , Bcrbiuauna.
Die für de» bienbn» «tiicr Bollaichnic a» der « aiser-Vudwl«

Siraste hier crl- rderiidrenKcnster Borhanae
«allen iin Biege der öllemitchenAndieuina »er,,eben werden,

Di« notwendigen »ntertaaen liegen Im »laibau », fllmmer 4p
zur «kinNch» offen, « naebaidsarmulare lind daselbst unenigeUtich

Anaeboie , verliegeli und Mil enilvrechender Autlchrili ver¬
seilen. lind bi» Minwoib. den 7. üuli er, »ei der ltüdi. « auuer-
waliun , hier »ineureichen, walelblt in «ieaenwari der etwa er-
schienenen vieler iamillche Anaebole geiiiinel und »argelelenwerden,

«iiedrich, den2. Juli illl».
Die sllidi. Bau»erwalla»a. ! diel.

« « I« AülMlMk MM 0. K
Bekanntmachung

Obwohl die Reichsversicherungsordmmg nun schon- seil
i , Januar 1914 In allen Teilen in Straft ist, schein! in einigen
»reisen der Arbeit,,der immer nach Unfenntni» zu herrschen Uber
die Pflicht, all, von ihnen beschäftigtenPersonen in der «esehlich
vorgeschriebe»«» grisi bei nnserer Hälfe an- und abzumeiden, Denn
e» sind dem« orstand in l»!,ier .-seit wieder mehrere Lcrsioste«egen
die Picldkvorschrlllen zur Sk»,mini» gekommen. wodurch de» be-
leiliglen Arbeitgeber» sinanzielie2!achtetl« entstanden sind,

Auch von dem Recht der Weileroerstchernvg wird von den
ouag' schiedene» Miigliedern noch verhäitntsniähig wenig biebrauch
aemacht.

Um alle bflfilinti'n Kreise vor Strafen oder Nachteilen mög
ilchst zu bewahren, werde» nachstehend» 'veftitnmungen der Rclllro
verlicherungoordnung wiederhoit zur allgemeinen irennmi» gl»
bracht. ^ ,

Jl-Irf) s 217 der Reicheversichernnddordnungund «I 12 unserer
Zahung haben die Arbeit,» ««, viensiherrschasien. Behörden ul« ,
jede von ihnen de’chästigte Person, ganz gleich ob Arbeiter, Arbei-
irrin. bieseUe, idehiisin, Lehrling, «»echt, Magd. Dienstboie,
Monaiosrau. Dagesra», f>audi»»g»gehilse, Angesiellter in geho-
bener^ t-.-llmig usiv-, bei »nsercr» asse auzuinelden. Die Anmel-
dun, must innerhalb drei Zorn nach(Umritt in die Peschiisligung,
Dienst usw, erfolgen,

Wers »in,, Psiicht zuwiderB»rsicheru»g»vIIn!itig» nicht recht-
%cltla anmcldct. kann mit Geldstrafe dis zu llNl) Mark für jeden
Fall bestrast toerden, Austerdem sind di» fälligen Beiträge»ach-
zurahlen, , ^ „ . ..

Wie die Amneidung. lo ha, auch die iübwcidung der Arbeit-
gebe« zu bewirte», Dix Abmeid»,rg muh rbensail« umerhaib drei
Togen nach Au»tritt au» der « eschäitigun« gesrhehen, bielchieht
da» nicht, lo sind die Beiträge von dem Arbeitgeber so lang» fort-
»zahlen, bi« die rorschrtli»i»nhige Abmeldung bei der iiasl» ein-

3»7 der, !«i « O> Anher dem Weiierbezahien der Bei-
Iran« kann der Arbeitgeber, Dienslherrschaltusw, noch bi« 20 Marl
bestraft werdrn,

Sämtliche An- und Abmeldungen sind schristiich zu machen
und zwar aus den von der Halle vorgeschriebenenFormularen,
„.eiche bei der .hasse unentgeltlich zu haben sind. Die An- und
Ainaeldungen mähen bei der itaise selbst eingereicht werden, i,»
genügt nicht, wenn die beschästigte Person nur bei der Polizei an.
aemeidct wird, _ .

Die auogeschiedrnen Mitglieder können sich sllr di» Dauer der
h'rroerbelasigkelt, oder wenn die lllehaltsgrenze überschritten ist,
bei der fiaile freiwillig werter versichern, (!i»e dahi-,gehende Ad-
sicht must aber innerhalb drei Bioäien narit dem Inge de» liw-
tritt> au» der versicherr-ngapsiichitgenBeschästignng bei der nalle
anae-eigt werden Auch bi, zum heererrdirnft»in,,logen rn 711».
giiedrr können sich frei will., weile« versichern.

Alle Arbkilgeder, Dienstherrschasien, Miigileder usw, werd
in ihrem eigenen Jnlerelle ersucht, obige Barschriilen, welche zwin.
gender Nali.r sind, genau zu beachten undW>besoigen.

Biebricha, DU)., den<i. Mürz 191S.
Der Uasjenvorstm-

Maurer
stelloertretender Aorsihender,

-U -I Geschäftlicher Rellameteü

Ch . Tauber , Wiesbaden,
Fernsprecher 717. - Klrchgasse SO.

Spezl»tge«c„ lt für

Photographie moProieKtiofl
Grösstes Lager am Platze m

Apparaten und sAmtlichen Bedarfsartikeln
Roloh itluatrlarta Pratollet « oralla.

mal la BKbridr. Hpstkikir QppuMur. NmIlVl»
WWWMeWMMWWMMWI..illl..liI.IIlUI>!̂ 7G

Nichtamtliche Anzeigen i!
,, »»»»»,.»»»«»»»«»Wmm

| im

Kohlen ° Koks

BreiDholz ° BrauDhohleo
liefert prompt lral  Ina Han ».

W. Gail Wve.
=====Fernsprecher Nr. 13.

Ann■tu- »stelle » > Krmt Seil . Wiesbad. Alioo 2.
O. Hohen « r.  Blsenhaudlun *. Rathanistrußr Kr . 23

Frs (Mein Ww.Mas. Babnbolslr.13
-1 . Stotfc*

Extra billige Preise
für den

Inventur-Ausverkauf
drohe Posten feiner(eiliger Herren*. Jünglings*und KnaheD*Kleldung.

Nur prima haltbare Stoffe. "UW BW Erstklassige Verarbeitung.
Wuschunzttne , Wascbblnsea » Wasehhosen Jetzt 10 Prozent Rabatt.

Zurückgesetzte Preise für

Herlftn-Hnzfiie
44 'llf 3gM jjoü  3 \5o

27«) 22'-) u « i | 4'-o u ',o
nur,lerne mul solidel’assons,

hochclti’inie l'.iilform
«pufalltMti

Antiier für korpulenten, schlanke
IIrrrcn

IZurückgesetztcPreise für
ILeinen *, Lüster
[«.Loden -Joppen

m IO*1« Rabatt

3

Zurückgesetzte Preise für

liitjlblS'lliitiie
f’ir (In? Alter von 11—20 Jalir<*n
31'«) 27"» 23"» ZO"" I7J"

H00 IQ7’1 1 '»°
Allerneuester Modcschnitt

Saexialltttt t
Atwüge für pan* st hlauke juiijjeIlerreti

ZurückgesetztePreise für

g -.u 70U J 7 > 450  J 'jQ 2 «) 7>'<
einzelne Stüffmte-Wuten 1.30

Zurückgesetzte Preise für
KidtBüitiit

|goo | | ’.o | 3«) | Q75 | (Ti
l 'iO4'25J')0 2"» 2J0

Alle Passons vorrilll .2 vom viniorli-
sie» SrhulaiuuKl’is rum hoch-
«irg. Schiller-, Norfolk-, Bluscp-

nmi Kieler Aii/ug
ca. 1000 Stück am Lager

Zurilckgesetzte Preise für
WaszerdlebteCapez

Gumml -MAntel
Sommer -Paletots
iclzt10 °o Rabatt.

Zurückgesetzte Preise für
Herrea -Hosea

mir erprobte lullbare Ware
|4 »» i| «) f )» 7 «) g»» 4'«)

3' » 2-5 * 1()
Jaaallugshosea

(Crd«s Aller von 14—20 Jahren
billiger

Knabe n*Ho»ob
2’«) | W J20

2000 nt Herrenstoffe and Roste fabelhaft billig«
wr n *l . . V «jIam  die Urnacbe meinerHein Lauen behaamta»HMtsheßtl

FnuLLöwoHslen Ww.nbtaz.BafnhoVsfr.13
-1 . A0» E

„Niodcrliiiider - Diimpfsdiittalirt
44

' (W

- -

IK’rvorrHffciuin UoHUmrflllunihotHeb»

*u » un au« >l«m PartanaalarHi
FnbrprcUon'i illeirrieb

b.il ’i Viirknj. Mtiloi. V- riee.i.
Kinl.lioi. lr llin-n lkunkroi."

Cou.,. !!i»  L «r ».- 9.W
11-mii 8.W 4!» 10.20 #00
K ln <50 0.- 12.- 7Ä)
Hot’-oriara 11.50 »M
Kv’.l. dielrialkabiomr-Irul im Vorort,

ni bcttelbm.

Mlttwodlll gj 'Ou. I rciux»
nur Hnuu- mtO

tau « •

Mi
Ul,tu r-

dam

Abfabrti-,i von Ulobrlah , tromabw#tt«i
Colmalhahr « >»glich nur tSnnnluK*

»» - | *50 big KiOn
An-cblne. tn KOliif.n «»»
Koi'fötdiloc WB“°r n“ h r"" uid iünick

Hmtlloha Danutfar »ind mit • nhlatkablaan varaaba»

Cobnolltahrt
t/urttio
8 “

bi. M.Oo»r»h(ia«oii b)B OudinaN

Gpaziergarir;
mtf die Schiersteirtev.Heide!

Pom Olallnbos Schierltem den ichwa-,>-n Purrli" , soiaenb Ulrrr
Lchrerlieiners>eide, Pnutaoolle», eirrünarrrne» üernlriich in brn
raun »» tla ntt -,-allnarrer,-iar.a>- ruma <m nroi.e» üeloberg, ui
brn iedenwaid. n„ch Helle» und den Niir-,» bingnt n»d lirvrnnee,
öienerrrnvoenlliamaevlab.Schlon.zrrnöeni.rra. '.inrltbmra.nbetn-
liltitr-A-aidioirirchail, Minen im Äolo nelenen. t.tm icv Binliraarren
norziralrcher»' aller »»d andren, uui t! bviunor. Durch«no Lr-eii-
burgerlai nach gsrebrich znrrid. .' .ij ,<c Einüben M»i

ksaaaaMi IlMM

Grosser

^dmh-Iferhaal
an bnknnnt billigen Prnisun.

Wlaabaden.
Marktatr. 2.'. KlrcbgaaioI I.

IBS
t|cifr e ! ’u .-hm 'N»-tk, ,t' "

yiä-jer« «. ö. . Oie IU

iiiiniiii
Kredit

an la^ rmaaa.

Uöbel
Kompl EiitrloMuPoon

Mowie 1-tbi
Einxolno Möbelotfiok«
ferner rt*lclni Auawaltl In

numOardershe
KwHe mifin. IJcdleaunjc

.1. Wolt
Frlcdrlrbalraaae 41
Wiesbaden.

iiiiiiiiii

MM
mit Stallen
und die Seeigniis«aas
den anderen Krieg»,
schanplähen lassen ein
geschloisene» ilarlen-
maieeial«rwünsche».
Der soeben eeschleneneilttl'
bietet >l>Kurie», die
»in« leichte t»rien-
tiernng ermögliche».
Der fllhis ist hand¬
lich gebunden und
Iran,, begnem ine
Seid geschickt« erde». -
«Urei4 M . 1.50 . 1-
Seidpost.p^ io 20 Pf. '

brslcs u. UtestM Institut für I
;;Uestehtspflep ;»),;

llaoranirernauB
System Dr. Clisse«, '” /i'Nie-vahe. , KlrchSMie17. t. LI. .

fr'rau !■:. (ironau.

ültoftf, licrfcne

Lagerräume
nebst Heiler , mit HrnltaiiUac,
Reiniso und Psrrdrsiall i»
der Nälse deö iliheinr » zu
venriieten : dlngebolo unser
7lii> an nie ’.lleschuii.-sieile
b'.:  SUl. 01bei« .



desgesamten Frühjahrs- and Sommerlagers.
Bedeutende Preisherabsetzung!

Die grosse Zugkraft unsercrer früheren Ausverkäufe ist ein Beweis der/grossen JPreiswürdigkeit unserer Angebote. Auch*jetzt sind unsere
Bestände in fertigerP —w ltleld — i und KleMenteflen zu nicht wiederkehrenden̂billigen Preisen in den Verkauf gestellt

Viele Artikel sind bis zur Hälfte and weiter herabgesetzt.
Aus den vielen billigen Angeboten heben wir besonders hervor:.

™TÄJi,i . Wel » o Wasdddosen
II', UfiiUt, V"ll«, Stlckerolnloff , mm Teil
in•t lUmlHcksrrl

,i ' I - 1 - 6-
früher früher früher früher
hi t 700 hi» 12.— bi« 16.- bil 83.*—

w, .. WasAvoRe -Blosen
l.n' ische modern« Machiirtmi

jetat 2.90 3.90 0.90

I In tfnlkiBIntf
i.4Mi^ iU!kte V8U8*M888I j&Jä ' WJ 7K

Mv.t. L.. f «IV

1 ' WasdivolleBtusiDh"cl,fi»l»o
•UM.Stiel_ _
und riietniovivuD . j*tst durenwag;um  s »i luTolitoffm mit UamUtlckarci |

2. 75
!;/.'r 1 WisACrepeBlusen

ii<' .i Titpten - u. ätreKeuimuter jetzt

Keiuwolleni MaksellnBlaseii
nur ri'hüne moderne Mutter

„ , 3.50 4 .75 0. »
Hchvv wrlii * ffalnillflllOHfl RlfllCflSt u nur« ÜWV8UU8 Mal

3.90 4 .75 7. 80 9 -
früher 7 SU dl» 17-

lailbiusti_ 3.78 4.89
früher 0.70 blt 7.—

i ui
fr * » * ” » . . 171 1.-

früher bl« 12.—

Silfln Janoi ' Blasei 5. 50

Ein Ponen
nu . roluwollcii. n. dunkelblauen u-karlart.
Stoffen, ncu«n Formen, bester Verarbeitung

•tauend blllls u
jatat durchweg *8»

früher bl» SU. -

Klo t'o»lnn _
au »wal»MOu. danklan Wnllitoffen 'klau Wnllitoffen | f _Jnfat durchweg 1».

früher bl» SS.—

iMadell-Koplonl
au » Uabardlne . Foul». Holde etc ., moderne

dunkle Farbentüoe

jetzt 35 .— hl» 31 .—
früher 85.- bl» 170.—

^nrüK ..t.,iLilin*liclnildiiilir
jetzt 5.

früher bl« *» —

z«oi m.  FrollMacluiiklelder;
j'Ozt 9 . 14.
Irüber bl» M.— Irutter bl» O.—

Vier Feiten
zarückgemtzle

o», wclsicn Htlekereletoffen und farbigen
Well- und Waschat offennd Wa»ch»<offen

trüber früher früher früher
bl» IN.- bi» 15.- bl» 40.- bl»

Wiisse Stickerei -Kleider üä
Jntit 12. - — 15 » IS .” ■

Reinwollen fflisselln *Kleldir
.hübsche Hluinen- und titrelleninuifer

iotzt 15.“ IS .” 22 .”

ietit 1.90

Wels » FrottMOAe jaut 3. 50

- "LM " ' WlSdHUAe
mit Hattet . jetat e . »U

- VncHakatiiaFaliarMi
ichwarz -weU» kariert j t t 8 50

Ein .Porten M

>» jftt>t 8»
' > 7" ~ früher bl» 11.-

»Är Wollen KOfke
jetst 1.90 ^ 2 .0051 (3.90

KinPo . tentWOHni ROCke Xl \
5o—

surttekgosutstn

.j . .

j«t«t
früher bis 23—

Eleple Klelder -Röche
schwarz und dunkelblau , an »Kammgarn , 6a-
Unrdlno,Cheviot,Mohair u .Beide, neue Formen

jetzt 12, — 16 .“” 21 .“ “

Hnvnrflckl RU, farbigen Waiobitoffen
jotat 2 .00 4 .90

HW | S | OCklO am farbigen Waichitnffei
jetzt

farbigen Waichitnffen
1.45 1.05 3 .75

Dodelleu. Euodellkopieo. locke».
Melder.BMnitl.Taiii«iiitiftr.nosni
»S RO *« unter Preis.

po »um SAwar » Sommermantel
halb *u . (ranz lang «Formen , aus Seiden Moin*,
Kolteune, Mohair u. Heide, dar . hochap . Stück«

letzt 10,50 . 13 . . 24 . - . 20 . . 30. -
früher früher früher früher früher
bl» 17.- bl»LN.- bl» 48.- hl»66.- bl»« .-

M ; 'gceB bslnen -manlel ,
»indfarblg. ]ot «t «♦

früher bt» 18.-
mpaka-maitel orn4.
ich wetz und dunkelblau , jetat O. oU ( ».
Drei Posten TlMnilölhllHltHl

•eh warze I ■UnTI KHSlrliMICI i-i'l
letzt 3. 9 , 15. -

früber IS.— btz 4(1,—

Hocktlefl . Leichte Sommer -Mäntel
au « »Seide und Tüll

jetr.t Mt *" * bl» H «"~
früher 70.— bl» 160.—

RommHyne * uid FooeRao -MOMel
modernster Schnitt , Imitiere nnd II '
dunkle Farben. jetzt IV«

7,we. ,, „ ™ pjrtrtueminteihalbzchwero
jetzt 7.80 ned 12.— *

trüber l £ — bl» IKI.—

K ^ WrisulSportlackii
jetzt

Covircoot'Paletots tehÄ bJan*n
jetzt 17. 60 14 . 75 8.50

2.S

Di Auuerkiiifsprtiie « ml ntlwi Im uM | n Etikitt auf MrEtikittn mit Blwtlft varaerkt.
Verkauf gegen Bar. — Keine Auswahlsendungen . — Aenderungen werden berechnet.

WasADntenOAe
gtVu -lfl und kariert jetzt U3 Wd 83 j, hübsche Muster jetzt Motor .SO 39 20 t

HIpMMnttl . 4,51123 " SSW . « hu IS 43 33 ,

^SfaShl » jetzt Meter 10 63 43 J,Trüiot -DnlerrOAe
mit, Moln' Aiuztj . jetzt 3,TV

Seidene BoterrOAe
ut(» Taffet und Atla» . jetst 7 «3U

Reinseidene OnlirrOAe . . . .
in allen modernen Farben . jetst HI.3U

Elegante welsso OitirrOAe
;au » vorzüglichem Henforcö » BO 7 ■II

fü .m. clcf . Htlckereibordou jetst 8#30 1,31

Weis » Ooferklilder
. »es fe'ngamlgon Stoffen mit 7 in . . .

: !S Ickerclbord. und Ein», jet . t I .3U XIII

Wels » OolertilHe»
»i it reichen HMckerei-Kiu- f BB flM DB
' I «i -All»iltx«,ll . . j :Ut 1.83 laU3 83 H-

BesRditor WasA-VoUo
Tupfen - nnd Blumen - I li | ne
illuster . . jetzt Mater 1.3* 1.63 83 Jj

Jetzt Meter . U0 03 73 J,

Frolld . . .
doppeltbr , prima QualttUt jetat Meter 1.83Front ...
tveUz und farbig jetat Meter . . . LI8

s!!RK .j.utM.taioios 73*
WUSS WlSA ' VOHO cm breit , welza
ijSuT MeÄr bUDt bBIl,?k! 3.25 2.75 2.25

Stkkerei Volanls•0. , «fl, in  Wels» Japoi-Selde
120 cm breit jetzt Meter • •• 0 2. 811 2.1U jetzt Meter

3P..tenak|opisstoMelderrokM
au , Htlckerelztoffen. f K S
Fongeielde u . Tüll letz t *« 9.” 0.

iruhor btz UU.—

abBepasste Hlelderroben'•
demvotle , E _ III _ IE_
u . Tüll jetzt 0.— 10 .— 19. —

trüber bl. 80.—

»osttostOodo ln SeWeisstolltn

1.35115

3 Polten
am Seiden.
Chiffon

! KlilderstoftB tllr TraiierzweAi

SSwirz . Met
jetzt , Mtr.1.7S1 .23
Sdiwirz . mobiir

oid EtUimi
jetzt Mti.3JK)a .n.lia

SSW . Wall -Crlpe
jetst Mir. 260 fl.25
st, ». lostenstoHi
Toriiikartlii
jetzt m 4.20,8.50,£60

i billig - WK

K,, ite .°tot0,,1 eldark . Solde nd Foulard

früher bl» 2.00 . . jetzt 75 ; Jt

Zwei Poiten Stl dOiTiSlO »ehwarz rn farbig
letzt Mir. I .— letzt Mir.

BlusonsAOrzeo • “ ins Wesoh -Htefl

mit 6arnieruugeu jetzt 155 1. 10 95 A

KleldersAfirzea*u*«ut,,s^ °fsn1ujjg
Druckstoffen . 9 .011 2. 19  1 . 8«

Tr
fitther blsZ3.SU früher bl» 4.60

ItanaUMlia llaMm . CaUa
vuppniinciiE itmni jeirni

!n weit», »ehe er » uad allen Mode- s
farbon früher .IHM. jetat 7.

oiagimisugiirii wiiuwiru

Bannte Dameo -Rimden uid Rok,.
klelder , [ leine HemtMAe , Bett*
damiste . BeltuAlelnen a.  RoRrnk.
Uritonne we if untor dam hwntiffonPre,B. I

GESCHW.
* Gegründet 1878.

MT - Unmere IS

MAINZ
11nhaber: Beckhardt •&  Levy . LLiK Ludwigstrasse 3 —8.

xelgan die PrelswtLrdlgkelt dieser Angebote . *gg



Guttinann

Saison-
•:j . - . *

Der ne asstnraMfe Mul
Ein berufung meines Geschäftsführers zum Heeresdienst und hierdurch entstandene Ueberfollung des

Lagers , welches in letzter Zeit nicht mit der nötigen Sorgfalt gepflegt werden konnte , zwingen mich,
Einkaufsyorteile zu bieten , die alles bisherige übertreffen dürften!

In Serien eingeteilt
Sterte 1 Werte II Berte M Berte IV

F 25" 28" 35"
nur moderne neue Ware troti fortwährender Preissteigerung (Regulär bis 76.- )

Mu -Knsläu |e (at

WwMm - ff ff ff
die grosse Sommermode in reisenden neuen Formen, blau, (Regular bis 186.—)

Strien-Maiteli -Mn - r n
für junge und ältere Damen in schwarz, reizende neue Formen
*/i, */» und ganz lang.

(1 Legulär bis 69.- ■)

MBS» ■ ■ ■ ■ ■ ■ M m Rcrlc 1 BpfIa II S6Pl € IIIIM-IllM - B" 24"ir
in Wolle, Crepe und Seide in sauberer Ausarbeitung . . « (Regulär bis 66.—)

«lÄ-MMM - 7 F T ¥
in weis*, farbig und gemustert.

in Leinen, Rips und Frottd.

r i1” !i" f
.» Csfercoat-Paletots—- M

= Gesetzliche Däner 14 Tage. -

r. z

IN
Langgasse 1/3.J

SJC
WIESBADEN. IL_

BUTiTMAIN
Du Spulalhau ftr Danei-Kaafiktloa ui KlfUmtiQ«.
- - . . . 7 " " . .. . " . . .
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